
¥ Hiddenhausen. Nach gut
dreijähriger Vorbereitung kann
jetzt der Urkundenentwurf zur
Vereinigung den beteiligten Kir-
chengemeinden in der Region
Hiddenhausen durch den Super-
intendenten des Evangelischen
Kirchenkreises Herford, Mi-
chael Krause, vorgestellt wer-
den. Dazu laden die Presbyte-
rien ihre Kirchengemeinden der
Großgemeinde zueiner Gemein-
deversammlung ein, die in Eils-

hausen am Freitag, 12. Februar,
um 18 Uhr im Gemeindehaus;
in Oetinghausen am Freitag 12.
Februar, um 20 Uhr im Gemein-
dehaus; in Schweicheln-Sun-
dern am Montag, 15. Februar,
um 18 Uhr im Gemeindehaus
Schweicheln; in Lippinghausen
am Dienstag, 16. Februar, um 20
Uhr im Gemeindehaus und in
Hiddenhausen am Mittwoch,
17. Februar, um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus stattfindet.

¥ Hiddenhausen. Am Donnerstag, 11. Februar, fährt das Mäd-
chencafé zum Schlittschuhlaufen in die Eishalle. Der Ausflug be-
ginnt um 15.45 und endet um 19.45 Uhr. Treff- und Endpunkt ist je-
weils das Haus der Jugend. Infos gibt es unter Tel. (0 52 21) 99 67 66.

¥ Hiddenhausen. Am Montag, 15. Februar, geht es im Haus der Ju-
gend Hiddenhausen närrisch zu. In der Zeit von 15 bis 17.30 Uhr fin-
det eine Kinderkarnevalsparty für Menschen ab 6 Jahren statt. Die
beste Verkleidung wird prämiert.

VON SINA WOLLGRAMM

¥ Schweicheln-Bermbeck. Die
Museumsschule an der Blu-
menstraße ist ein Aushänge-
schild. Anlässlich des zehnjäh-
rigen Bestehens des Vereins
Museumsschule Hiddenhau-
sen lud Vorsitzender Christian
Meinhold alle Mitglieder und
Förderer der Museumsschule
am Sonntag zum Stehempfang
in den Speicher ein.

Gemeinsam mit dem Stellver-
tretenden Bürgermeister Erwin
Steffen blickte der Förderverein
zurück – und zog eine positive
Bilanz. Vor einem Jahrzehnt
stand die heutige Museums-
schule an der Blumenstraße als
ehemalige Lehrerwohnung
noch leer. „Ursprünglich sollte
das Gebäude abgerissen werden,
umRaum für Bauplätze zuschaf-
fen“, erinnert sich Meinhold. Er
ist Gründungsvorsitzender des
Vereins Museumsschule Hid-
denhausen – und führt den Ver-
ein seit 2000 bis heute.

„Zwar gab es viele Interessen-
ten, aber kaufen wollte das histo-
rische Gebäude am Ende dann

doch niemand“, blickte auch
Dr. Bettina Heine-Hippler zu-
rück, die damals bei der Ge-
meinde Hiddenhausen für den
Verkauf des Objektes zuständig
war. Insgeheim freute sich
Heine-Hippler darüber, und als
sie im Keller einen alten Back-
ofen entdeckte, kam ihr die Idee,
ein Museum daraus zu machen.

Es fehlte nur noch ein freier
Träger, doch der war schnell ge-
funden: Der Kulturausschuss

und die Schulleiter der sechs
Grundschulen kamen zusam-
men und beschlossen die Ver-
einsgründung. 15 Mitglieder hat
der Verein, der den Ausbau der
Schule veranlasste. Fünf Jahre
später kam der alte Speicher aus
Löhne hinzu.

Heute steht die Museums-
schule öffentlichen Zwecken zur
Verfügung. So ist sie zum Ziel
von Kindergartenbesuchen,
Schulgruppen und Betriebsaus-

flügen geworden. Liebespaaren
steht sie sogar als Ort für standes-
amtliche Trauungen bereit.

„Der Verein und die Schule
sind gar nicht mehr wegzuden-
ken. Die Museumsschule hat ih-
ren festen Platz in unserer Ge-
meinde und ist eine enorme Be-
reicherung des kulturellen Ange-
bots“, sagte der Stellvertretende
Bürgermeister Erwin Steffen.
„Hier wird mit großem Sachver-
stand und Engagement vorge-
gangen. Es war das Richtige, die
Schule zu erhalten und auch für
die Zukunft zu fördern.“

¥ Oetinghausen. 14 ehemalige
Schützenkönige und Königin-
nen kamen jetzt zum 24.Treffen
der Ex-Könige auf dem Oeting-
hausen Schießstand zusammen.
Ehrenmitglied und älteste Ex-
Majestät in diesem Kreise ist
Hermann Oberbrinkmann. Mit
mehr als 80 Jahren Lebenserfah-
rung hatte er reichlich aus alten
Vereinszeiten zu erzählen.

Eine seltene Gelegenheit bot
sich den ehemaligen Königen,
denn sie konnten das Original
Gründungsprotokoll des Schüt-
zenvereins Oetinghausen von
1925 lesen. Neben den Erinne-
rungen an die vergangenen Zei-
ten, machen sich die ehemaligen
Königinnen und Könige auch
Gedanken zum anstehenden
Schützenfest, das in diesem Jahr
nur am 2. Mai stattfindet.

Der Oetinghauser Vorstand
ist seit Jahren bekannt für Inno-
vationen und beschreitet wieder
neue Wege. Intensiv in der Pla-
nung ist der „Tanz in den Mai“.
Die Party soll in diesem Jahr wie-

der ein besonderes Ereignis für
Jung und Alt werden. Die Oe-
tinghauser Schützen haben eine
versierte Liveband engagiert, die
für Partystimmung garantiert.
In einem zweiten Zelt wird eines
der besten deutschen DJ-Teams
eine Ü-30 Party veranstalten.

Die am häufigsten gestellte
Frage aber an diesem Abend war
jedoch, wer denn wohl der oder
die nächste Schützenkönigin in
Oetinghausen werden wird.
Eine Antwort darauf wird es in
diesem Jahr jedoch erst eine Wo-
che nach dem eigentlichen

Schützenfest geben.
Der Höhepunkt des Treffens

ist das Pokalschießen mit der an-
schließenden Siegerehrung, die
unterden Ex-Königenausgerich-
tet wird. Dabei schießen die
„Alt-Könige“ auf den Rest des
Adlers des Vorjahres-Königs-
schießens. Lediglich die Krone
wird diesem Adler wieder neu
aufgesetzt. Im Wechsel wird je-
weils ein Schuss abgegeben, da-
bei überzeugten die Majestäten
mit immer noch hoher Treffer-
quote.

Der Schütze, der die Krone
restlos abschießt, ist der Sieger
des Ex-Königs-Pokals. Ein zwei-
ter Pokal wird nach den geschos-
senen Ergebnissen der anwesen-
den Könige ermittelt. Die Sieger
in diesem Jahr sind: Mathias
Kollmeier (117 Ringe von 120
möglichen) und Thomas Wieg-
ner schaffte es, nach dem 92.
Schuss die Krone des Adlers zu
„erlegen“. Jetzt schauen die Oe-
tinghauser Könige erwartungs-
voll auf den 2. Mai.

Geburtstag

Sundern.
Lieselotte Vodde, 72 Jahre.

MädchencafémachtAusflugzurEishalle

KinderkarnevalmitKostümprämierung

Vergnüglicher Nachmittag
mitRitter Rost

¥ Hiddenhausen. „Wer beruf-
lich und persönlich erfolgreich
sein will, braucht außer Fachwis-
sen auch die Fähigkeit, seine
Ideen auszudrücken, Menschen
zu überzeugen, zu führen und
zu begeistern“. So lautet ein Zi-
tat von Dale Carnegie, einem Be-
rater von Führungspersönlich-
keiten aus aller Welt, unter des-
sen Motto seit 1912 weltweit

Training zur Kommunikation
und Menschenführung gehal-
ten werden. „Erfolg und Zufrie-
denheit sind lernbar“sagt Carne-
gie und so erlebt es auch Hanna
Detert seit 23 Jahren. Dem-
nächst beginnt ein Persönlich-
keitstraining mit ihr. Schwer-
punkte sind Kommunikation,
Menschenführung, Stressbewäl-
tigung, Selbstmotivation und

der Aufbau von Selbstbewusst-
sein. Das Training findet einmal
wöchentlich in einem Zeitraum
von zwölf Wochen statt. Team-
verhalten, Kritikgespräche, Teil-
nahme und Leitung von Mee-
tings,Problemlösungen in Grup-
pen, sowie der Aufbau eines ge-
sunden Selbstbewusstseins wer-
den ab Dienstag, 2. März trai-
niert.

Kostenfreie Infoveranstaltun-
gen bieten einen Einblick in das
Programm. Interessenten kön-
nen am Dienstag, 9. Februar,
um18.33 Uhr in der Kulturwerk-
statt, Maschstraße 26 in Hidden-
hausen oder Mittwoch, 17. Fe-
bruar, um 18.33 Uhr im Hotel
Waldesrand einen Eindruck ge-
winnen. Auskunft unter Tel. (05
71) 2 35 05.

¥ Die Museumsschule in
Schweicheln ist nicht nur ein
Ort außerschulischen Ler-
nens, sondern entwickelt sich
mehr und mehr auch zur Fei-
erstätte. Mittlerweile kann
man sich dort auch standes-
amtlich trauen lassen. Feiern
im Museumsspeicher werden
ebenfalls angeboten. toha

F A M I L I E N -
C H R O N I K

JubelfeierstattAbrissbirne
Museumsschulverein beging seinen zehnten Gründungstag

VON FELIX NEEF

¥ Schweicheln-Bermbeck. Die
Klänge, die von der Bühne ins
Publikum strahlten, versetzten
die Zuhörer zurück in die fünfzi-
ger Jahre. The Folsom Prisoners
aus Bielefeld ließen Johnny
Cash, Hank Williams, Elvis und
andere Legenden des Rockabilly
wieder auferstehen.

Sänger und Bassist Sascha
Marlarz konnte dabei stimmlich
problemlos mit den großen Vor-
bildern mithalten, Oliver Meske
an der Gitarre und Karsten
Finke am Schlagzeug rundeten
das überzeugende Gesamtpaket
ab. Bereits seit 20 Jahren kennen
sich die Bandmitglieder, vor

drei Jahren trieb sie ihre gemein-
same Leidenschaft für den
Rock’n’Roll in den Proberaum.

Angelockt von der Musik zog
es die dazugehörige Szene für ei-
nen Abend nach Schweicheln.
Schon zu den ersten Takten be-
gannen mehrere Menschen ge-
meinsam einen so genannten
„Line Dance“. Mit Cowboyhut
und weiterer Westernbeklei-
dung trugen die Gäste ihren Teil
zur stimmigen Atmosphäre im
gut gefüllten Smokers Paradise
bei.

Viele waren aus dem weiteren
Umland angereist und erlebten
sichtlich zufrieden eine gelun-
gene Reise in die musikalische
Vergangenheit der USA.

MitRohrstock: Hartmut Deppe hält Unterricht wie anno dunnemals.
Seine Schüler: Björn Wenzel, Sabine Schröder und Reinhard Niehaus.

BeliebterOrt
für Feiern

Büchereien

Gemeindebücherei, 12.30 bis
18.00, Tel. (05221) 96 41 20.

Speziell für Ältere

AWO Eilshausen, Kartenspiel
und Klönnachmittag, ab 14.00,
Erdbrügge 12, Tel. 8 52 66.
AWO Oetinghausen, Gymnas-
tik im BZ ab 14.00, Eilshauser
Str. 32.
AWO Hiddenhausen, 14.30Kaf-
feetrinken imSeniorenkreis, Un-
ter der Weide 14.
Haus Stephanus, Offenes Sin-
gen mit Vera Schmidt ab 16.00,
Lippinghausen, Tel. 9 67 30.
AWO Lippinghausen, Alten-
club im Bürgerhaus, 15.00.

Speziell für Jugend

Offener Treff (ab 12 Jahre),
Ev.Jugend Hiddenhausen, Tel.
(0 52 3) 1 80 63 27, www.ej-hid-
denhausen.de, 15.00 bis 18.00,
Gemeindehaus Hiddenhausen.
Offener Treff „Twix“ (12-15
Jahre), Ev. Jugend Hiddenhau-
sen, Tel. (0 52 23) 1 80 63 27,
www.ej-hiddenhausen.de,
15.00 bis 18.00, Gemeindehaus
Oetinghausen, Milchstr..
Die Falken KV Herford: offener
Treff, 15.15 bis 19.00, Jugend-
treff „Future“, Herforder Str.
219, Tel. (05221) 96 09 60.

Speziell für Kinder

Kinderchor „Rasselbande“,
Kinder im Vorschulalter.Anmel-
dung Tel. 8 24 26 Reinhilde
Koch-Bökenkamp, Treffen im
Hermann-Vollmer-Gemeinde-
haus , 14.45 bis 15.30, KircheLip-
pinghausen, Mittelpunktstr. 55,
Tel. (05221) 6 79 83.

Vereine

Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Schüler, Jugend und
Junioren 17.00 bis 19.00; Da-
men 19.00 bis 21.00.

Sonstiges

Shanty-Chor Eilshausen, „Die
Binnenschiffer“, Chorprobe,
19.00, im Vereinslokal „Haus
Pfingsten“, Eilshausen.
Haus der Jugend/Theaterwerk-
statt, 14.30 bis 21.00, Rathaus-
platz 18, Tel. (05221) 99 67 66.
Chor Freundschaft, Aula,
20.00, Grundschule Hiddenhau-
sen, Unter der Weide, Tel. 89 91.

Bürgerservice

Ärztlicher Notdienst Hidden-
hausen, Tel. (05221) 6 54 44.
Pflegenotfall-Telefon Herford,
Tel. 2 75 01 20, DRK häusliche
Pflege für den Kreis Herford.
Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Tel. (05221) 96 40.
Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00, Rat-
hausplatz 1, Tel. 96 43 33.
Gemeindebüro Lippinghau-
sen, 9.00 bis 10.00, Mittel-
punktstr. 55, Tel. 6 79 83.
Gemeindebüro der Kirchenge-
meinde Schweicheln-Berm-
beck-Sundern, 9.00 bis 12.00,
Am Uphof 11, Tel. 9 61 90 60.
Gemeindebüro Eilshausen,
Tel. (0 52 23) 87 80 83, 10.00 bis
12.00, Erdbrügge 13.
Gemeindebüro Hiddenhau-
sen, 16.00 bis 18.00, Löhnerstr.
204, Tel. 8 70 84.

Apotheken

Ost-Apotheke, Salzufler Straße
143, Herford.

Störungen

Gas- und Wasserversorgung
Hiddenhausen, Bereitschafts-
und Entstördienst, Tel. (0800) 9
22 92 20.

Erfolg undZufriedenheit sind erlernbar
Persönlichkeitstraining ab heute in der Kulturwerkstatt

¥ Oetinghausen. Der Sportver-
ein bietet erstmalig Yoga in sei-
nem Breitensportprogramm an.
Deshalb findet als Einstieg am
Donnerstag, 18. Februar, in der
Grundschul-Sporthalle Oeting-
hausen von 20 bis 21.30 Uhr
eine Schnupperstunde statt.

Der anschließendeKursus bie-
tet eine Einführung in die Welt
des Yoga. Yogaübungen wirken
ganzheitlich auf Körper, Geist
und Seele. Herz-Kreislaufsys-
tem wird gestärkt, Atmung in-
tensiviert und Körper und Psy-

che entspannt. Yoga erzielt eine
Linderung bei Schlafstörungen,
chronischen Kopfschmerzen,
Rückenschmerzen, Durchblu-
tungsstörungen und nervösen
Beschwerden. Somit ist Yoga we-
gen der beruhigenden Wirkung
ideal zum Stressabbau. Dies hat
eine positive Lebenseinstellung
und seelisches Wohlbefinden
zur Folge. 

Eine Anmeldung ist er-
wünscht. Infos erteilt Frank
Haschke unter Tel. 17 88 95 an
Werktagen ab 17 Uhr.

EinHauch
vonNashville

Rockabilly-Konzert im Smokers Paradise

Neuordnungder
Gemeinden

Versammlungen beginnen am 12. Februar

EinPrositaufsZehnjährige: Claudia Krause, Walter Gralki, Reneé Claudine Bredt, Dr. Bettina Heine-Hippler, Monika Teuteberg, Christoph
Sieker, Holger Dolny, Regina Wachowiak, Erwin Steffen, Gisela Hering-Bejaoui, Karin Wüsthoff, Bogda Meinhold, Christa Gante und vorne
Christian Meinhold (v.l.) stoßen miteinander an. FOTOS: SINA WOLLGRAMM

T E R M I N -
K A L E N D E R
Weitere Termine für Hiddenhau-
sen jeden Donnerstag in ERWIN¥ Schweicheln-Bermbeck. Patricia Prawit, die seit langem dem

Burgfräulein Bö ihre Stimme leiht, besucht das Familienzentrum
Buchenhof am Sonntag, 14. Februar. Ab 15 Uhr wird sie ihre musi-
kalische Lesung im Festsaal der Jugendhilfe an der Herforder Straße
219 starten. Mitbringen wird sie das Buch „Ritter Rost und die Räu-
ber“, in dem der Blechheld den Diebstahl seines Staatsschatzes ver-
folgen muss. Bei telefonischer Vorbestellung wird ein Nachlass ge-
währt in der KiTa Buchenhof unter Tel. (0 52 21) 96 09 20.

ErstmalsauchYoga
imAngebot

SV 06 Oetinghausen bietet Schnupperstunde an

VorfreudeaufdiePartydesJahres
Oetinghausens Ex-Schützenkönige trafen sich und schossen den besten Schützen unter sich aus

BewährteMajestäten: Annerose Scheffler, Hermann Oberbrink-
mann, Hannelore Guszausky, dahinter Thomas Wiegner, Günter Krä-
mer, Hans-Günter Steffen, Mathias Kollmeier, Karl-Heinz Gennrich,
Bernd Guszausky, Manfred Hempelmann, Jürgen Steffen, Lutz Baum-
gärtel, Klaus Scheffler und Johannes Meier (jeweils v.l.).

WieinaltenZeiten: Instrumente, Mikrofone und Frisuren wirkten wie
aus einer vergangenen Epoche entliehen. Die Show der Folsom Priso-
ners überzeugte das Publikum.  FOTO: NEEF
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